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Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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er Königl. Prooinzial⸗Jutellisenz⸗ Somkoir im Poſt⸗Lolal. 
: Eingang Plautzengaſſe Nro. 385. S 


No. 136. Dienftag, den 15. Juni 184, 


Ungemeldete Fer e m de. El 
Herr Kaufmann Groos aus Berlin, Herr Partikulier v. Blumenthal aus 
Glaadenz, Herr Stadtälteſter Knaack, Frau Rentier Pomp nebſt Nichte aus Riga, 
Herr Kaufmann Neumann nebſt Frau u. Familie aus Berlin, der Kaiſerl. Ruſſ. Hofrath 
Herr b. Helffreich aus Petersburg, die Herten Kaufleute Wohlfarth aus Friedland, 
Marckwaldt aus Berlin, log. im Engliſchen Hauſe. Die Herten Kaufleute J. 
Hehme aus Warſchau, W. Schneider aus Düſſeldorf, D. G. Mühlbach aus Ham⸗ 
burg, P. E. Weber aus Liverpool, log. im Hotel de Berlin: Herr Handlungsger 
hilfe Frank aus Marienwerder, log. in den drei Mohren. Herr Gutsbeſitzer vz. 
Paulitz nebſt Frau Gemahlin aus Gnerdow, Herr Lieutenant 9. Schmidt aus Nor 
ſenberg, log. im Hotel. d' Oliva. Herr Gutspächter Kumbarzki aus Granſee und 
die Herten Gutsbeſitzer Grindler aus Schwetz und Wiebe aus Radoziejewo, log. 
im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann Carl Philip aus Berlin, log. im Hotel de Leipzig 
Bekanntmachungen 
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= Am 7. hujus iſt von dem Nogatſtrom ein unbekannter weiblicher Leichnam 
in der Gegend der äten Trift des Ellerwaldes an den Damm geſchwemmt worden. 
Der Körper iſt 4 Fuß 6 Zoll groß und war bekleidet mit einer roth und ſchwatz 


geſtreiften leinen Jacke, einer Unterjacke von blanem Boy, einem desgleichen Nocke 
mit einem aus verſchiedenen Stücken zuſammengeſetzten Untertocke, mit einem wel⸗ 
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ßen leinen Hemde, gezeichnet L. P. 2, mit einem ae Bläiten baumwollenen 
Strümpfen, und einer weißblau geſtreiften Schürze. Nach dem Grade der Verwe⸗ 
ſung zu ſchließen, hat ſich der Körper ſchon mehrere Wochen im Waſſer befunden, 


beſondere Kennzeichen waren nicht bemerkbar. 
Alle Diejenigen, welche über dieſen Leichnam näheren Aufſchluß zu geben ver⸗ 


mögen, werden aufgefordert, ſich dieſerhalb binnen 4 Wochen an das N 
; Gericht‘ zu wenden. Koſten werden dadurch nicht verurſacht. f 


5 e den 28. Mai 1841. 
N Königl. Stadtgericht. 
2 Das Pfandbriefs⸗ Capital auf Kobiſſau iſt zur abo eingeiefert, und 


werben: daher die eingetragenen Pfandbrieier 


Na 1. A 1000 Rihlr. , N 3. 2 1000 Rtble,, Me 4. a 1000 Rthlr., 


N 5 à 1000 Rithlr., NE 8. a 1000 Rihlr „ M 9. 3. 600: Rihlr., i 


M 10. a: 600 Rthlr., M 11. à 600 Rthlr , 


5 hiermit dergeſtalt gekündigk, daß dieſelben entweder bei unſerer Kaffe gegen andere 


umgetauſcht, oder bis zum 15 November d. J. zur Zahlung nach dem Nominal⸗ 


Werth bei Vermeidung der Keſegliehen Folgen des e m 
werden müffen. 


Danzig, den 24. März 1841. a 
Königl. Weſtpr. Provinzial⸗Landſchafts⸗ Directiom. 


I. Landbogteigericht Heilsberg, den 8. Juni 1841. Der Arbeitsmaun Joſeph 


Moſch all: iſt fer und N der hinter 5 A et vom 29. 2 
C. als 5 8 FR 
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Baum aus Breslau, haben durch einen, vor dem Königl. Stadtgerichte zu Breslau 
unterm 6. Mai e; errichteten Vertrag, die Gemeinſchafk der Gürer une des Sat 


| bes für ihre einzu 8 Ehe außgeſchloſſem. 


Danzig) den 26. Mai 1841. 
Königl. Land⸗ und Shötgeicht; a 
Be Geſtellung der zum Betriebe einer Bagger⸗Maſchine erfondetigen 4 
Herde während er Monate, fell ann 
Donnerftag, den 17. d. M., Vormittags 11 uhr, 
im Geſchäfts⸗Locale des Uuterzeichneren, an den Mindeſtfördernden verdungen weden 
e den 11. Juni 1841. 


f effer, Hafen „Bau „FJuſpertor⸗ 


e r l o b u n g. 


Be ME Verlobte empfehlen na: Friederika Romanowska, 


Danzig, den 13. Juni RR, Earl Patſchkowsky, 
| Se an und Kleidermacher in Berlin. 


4. Der Kaufmann Joſeph Perlbach von hieſelbſt und die Jungfrau Caroline 


re 83 N 


55 e ig e n. 


Ne Reexutenfeft der Danziger Freiwilligen. 3 


Am 18. Juni iſt die Mufterung der Recruten unſerer Kompagnie, welche 


Nachmittags 3 Uhr in Herrmannshoff gehalten wird. Da der Garten an dieſem 


Tage für die Freiwilligen und die von ihnen mitzubringenden Freunde geſchloſſen iſt, 


fo werden erſtere gebeten, Einlaß⸗Karten für ſich, ihre erwachſenen Angehörigen und 55 
Freunde unter Angabe der Namen der letzteren, von dem Kammeraden Gaede, 
vorſtädtſchen Graben e 167. in den Tagen bom 14, bis 17. Juni abfordern zu 


laſſen. Kinder bedürfen keine Einlaß Karten. © 
ER Der Kompagnie⸗Stab der Danziger Freiwilligen. Er 
10. Das; Haus im Poggenpfuhl NE 200. nebſt Garten iſt zu verkaufen. 
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en entbin dung. : „5 40 ; 
7 Die heute früh um 6 Uhr erfolgte glückliche Entbindung ſeiner lieben Frau 5 
eb. Krukenberg, von einem geſunden Deßidchen, zeiget ‚ergebenft an g „ BE 
g Marienburg, den 14. Juni 1641. der Poſt⸗Aents⸗Adminiſtrator, f 
a = . Poſtſecretait 2 
2 N 4 2 Hartmann. = 
„ Cite rariſch e Anzeige. DEE 2 
SEITEN 
2 0 1285 W . 02 I NY e N 7 e 
. Alois Blumauers Werke. IR 
3 N — — x BERE 2 X 
a N Yes * = „ 4 7 x a — 7 Rn - N N 2 
NL In der Unterzeichneken, ſo wie in allen Buchhandlungen Deutſch⸗ 7205 = 
lands, iſt wieder vorräthig: . 5 N 
2% A Lo is Blamamerd. 2% 
HAN Sy Ba iR { £ H 25 : Se ze 7 
SE geſammelte Werke m 
DS a in drei Bänden. e NS 
NY Neue einzig wolftändige 2 
GN mit den Bundes⸗ und preußischen Geſetzen conform , 
VA = rechtmäßige Geſammtausgabe. | I 
DR & (Verlag von J. Scheible in Stuttgart.) > 
7 Preis broſch.“ 2 fl. 24. kr. oder 1 Kthlr. 15 Sgr. ER 
ZN Buchhandlung von . Anhuth, Langenmarkt ½ 432. x 5 : 
een | 
ns: IST ING NZ % 1 N 1 2 N N 


. 


8 


„ S 


ne as Auction von Wirthſchaftsgerathen. 


Fteitag, den 25. Juni ., werden auf dem Gute Swaroczin bei Dirſchau, von 


9 Uhr Vormittags ab, Acker⸗ und Wirthſchaftsgeräthe aller Art an den Meiſtbie⸗ 


tenden gegen gleich baare Bezahlung verkauft. Es befinden ſich darunter 6 Beſchlag⸗ 


Wagen, wovon 3 ſehr ſtark auf eiſerne Achſen mit Kaſten, mehrere Puffwagen mit 


Leitern, 6 komplette Ochſenpflüge, Pferdepflüge, Karr⸗Hacken, Eggen, Siehlen, eine 
große Waage nebſt Gewichten, Goglaer Schaf⸗Geläute, Hechſelladen und viele au⸗ 
dere Gegenſtände. Kaufluſtige werden ergebenſt eingeladen, 


1 Auction von Vollblutpferden. 


. Freiwilllger Verkauf. 


burg und 14, Meile 555 Darkehmen. 


Dien 15. Juli 1641 werden iin Angerapp 33 Vollblutpferde, nehmlich 16 
zunge Hengſte und 17 Stuten, meiſtbietend verkauft. Es befinden ſich darunter 
olle Hengfte vom 2ten bis öten Jahre, ſo wie einige junge, ältere und 4 ganz 
alte Stuten. Angerapp liegt 16 Meilen von Königsberg, 515 Melle von Juſter⸗ 
Prenheid 
13. Alle in mein Fach vorkommende Bauarbeiten, als: den „Röhren und 
Deckarbelten von Blech, Blei und Zink werden aufs billigſte und beſte bei mir ge⸗ 


macht und empfehle ich eine ganz neue Art blechene Maulwurfs 0 je, 
Oli, 


über deren Zweckmäßigkeit ich die beſten Zeugniſſe habe. 


SELL, - 
Wilhelm Rathke, Aten Damm No. 1283. 
Dias mir zugehörige, in dem Dorfe Schmelz bei Sagorz, Neuſtädter Kreiſes 
unfern der Chauſſee gelegene; neue Etabliſſement, zu welchem bei einer freundlichen 
Lage etwas Land, fo wie ein befunderes Wohngebäude für eine Tagelöhner⸗Fami⸗ 
lie gehört, beabſichtige ich zu verkaufen und mache dies Kaufluſtigen ergebenſt bes 
kaumt, indem ich mich erbiete, auf portofreie Anfrage die näheren Bedingungen mit⸗ 
zutheilen. a SS 8 R Die verwittwete Gaſtwirth N 
Neuſtadt, den 11. Juni 184 kl. ; Hantſche. 
15. Ein junger Menfch von guter Herkunft, der die Gold⸗ und Silberarbeiter⸗ 
Kunſt erlernen will, melde ſich Goldſchmiedegaſſe No. 1097. bei J. J. Raths. 
16. Die Leipziger Feuer Verſicherungs Auſtalt verſichert zu billigen Prämien Ge⸗ 
bäude, Mobilien und Warren: Anträge werden augenommen von dem Agenten 
— 8 ö Theodor Friedr. Henmugs, Langgarten IE 228. 


17. ER, Mieths Ge ſuſch 


5 Ihe . ö 
Ein unverheiratheter, ruhiger Mann ſucht ſpäteſtens zum 1. October d. 1 = 
früher, wenn es fein kann, bei einer anſtändigen Familie eine Wohnung von zwei 
geräumigen, hellen Zimmern und einer Kammer. Ein Theil des Moblliars wäre 
wünſchenswerth, fo wie auch die wenige nöthige Bedienung. Neben dieſen und ans 
deren Nebenſachen würde man ſich indeſſen leicht verſtändigen, wenn die Wohnung 


Kelbſt guſpricht. Wer eine paffende Anerbietung zu machen hat, wird erſucht, ſie 


ſchriftlich unter den Buchſtaben M, F. in der Expedition des Dampfboots abzuge⸗ 


hen. 
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18. Ein im beſten Kae Zuftande Pesto liches, ganz he an der e 
belegenes Grundſtück, mit 7 heizbaren Zimmern ze. welches 130 Rehlr. Miths zins 
erträgt, ſteht für den feſten Preis von 1300 Nthlr. aus freier Hand zu verkaufen, 
durch den Commiſſionair Schleicher, Laſtadie W 450. 

19. Eine Reiſegelegenheit nach Stettin und Berlin, welche ſowohl Perſonen 
wie auch Frachtſtücke mitnimmt, iſt zu erfragen im Gaſthofe zu den drei Mohren. 


. Neues Etabliſſement in Neufahrwaſſer. 


Wir erlauben uns einem geehrten Pabliko ganz ergebenſt an zuzeigen, daß W 
in dem Hauſe Waſſerſtraße NZ 45. ein Gaſthaus unter dem Namen 
1 Hotel de la Marine 1 5 
eröffnet haben. Wir verbinden mit dieſem Geſchäfte Conditorei, Steflnuration ne 
Weinhandlung; auch ſind Zimmer für 0 ſo wie . für benschu, 
liche Equipagen eingerichtet, 
Wir bitten um geneigten Zuf ſpruch und ver ſprechen reelle und home Ber. 
dienung. ; A. Püncheta & C.. 
Mena den 15. Juni 1841. : 
21. Es fuhr ein junger Maun, der in Zoppot wohnen will, auf die Badezeit 
daſelbſt ein Engagement als Houslehrer oder Lehrer. Er unterrichtet in den alten 
Sprachen, im Franzöſiſchen und Pianoforteſpiele. Näheres ten Damm 1289. 
— — 


n n. 


Auction am Plockhauſe und auf Bent Sn 


Mittwoch, den 16. Juni 1844, Nachmittags um 3 Uhr, werden die un⸗ 
1 Makler zuerſt am Blockhauſe auf dem Kruczynskiſchen Lande, und ſo⸗ 
dann auf dem Holm nachſtehende Hölzer und Gefäße durch öffentliche Auction an 
den RT gegen baare Bezahlung in Pr. Courant e 


Erstens Fichten⸗Holz, 
Citca 400 Stück Bohlen 11-30 Fuß, 2 33 Soll, 
5 5 Schock Dielen 2430 ) 3 3 
2 55 12—17 8 93 a 1 Zoll, 
ö e Parthie Kieußpölzet 5 Zoll, 
Eine Parthie Brennholz und mehrere Böden, es 
elrea 400 Stück Bohlen enthaltend; ferner: 
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16 Sea e, ſo genannte Zillen, mi wer | 


® deck, Maſten, Anker und Tauwerk, Endlich: 
230 _ tück ei chene Balken in veiſchiedenen Sinh 


am Holm unter Aufſicht des Holz⸗Capitains Hern F. W. Körber Ins. 


en bei dem die Speeiftcgtion einzuſehen iſt. 
Rottenburg e ene, 


en 86 = 
9 5 Vermiet hung e n. 8 
23. In meinem Hause Neugarten Nro. 522. ist das mach der Strasse 
belegene Logis von Sechs, auch wenn es verlangt wird, mehreren Zim- 
mern, mit und ohne Stallung von Michaeli ab zu 'vermietken, 
5 N : 5 Val. Gottl. Meyer. 
24. Heil. Geiftgaffe M 782. ſind meublirte Zimmer zu vermiethen, N 
25. Kohlengaſſe . 1029. find mehrere Zimmer nebſt Bequemlichkeit zu Mi⸗ 
ER chaeli dieſes Jahres zu veimiethen. . : ESS 
LEEREN 26. Die Wohnung in der zweiten Etage meines Hauſes, beſtehend 
. in 3 Stuben, Küche, Keller, Boden und ‚fonftige Bequemlichkeit, iſt zu vermiethen 
u. von Michaeli ab zu beziehen. A. M. Pick, Langgaſſe. 


} 


SS Sachen zu verkaufen in Danzig. 
i . Mobilia oder bewegliche Sachen. 
27. Für Damen. 


Dien geehrten Damen zeige ich hierdurch ergebenſt an, daß ich zu dieſem Früh⸗ 
jahr mein Schuh⸗Lager bei i 5 n Rn 
5 = Herrn Max Sch weiber alfpier > 
RS Langgaſſe AZ 378. SE 
auf das Geſchmackvollſte affortirt habe, fo daß es demſelben jetzt möglich iſt, einer 
jeden Nachfrage zu genügen. Ich habe Herru Schweitzer von dem Neueſten was 


r 


hier, in Wien und Paris mit Beifall getragen wird, Zuſendungen ‚gemacht; hierbei 

empfehle ich den Damen beſonders die Sandal⸗ Stiefel zur Promenade, 
f ſo wie feinſte Lg ſting⸗Stiefel „ eben fo auch feine Wiener Leder⸗ 
Rn ſchuhe 8 den modernſten Fagons,; fo wie engliſche Kindertſemthenſchuhe in allen 


Farben und neueſte elegante Morgenſchuhe. = ; 
Ne Dee Kaufmann und Damenſchuh⸗Fabrikant 
J gelfrich in Berlin. 
AN 28. Fremden guten Runkelrüben⸗Syrup in Gebinden von 5 bis 7 Centnern, 
8 Braunſchweiger Hopfen, neue große baſtene Matten, meſſinaer Citronen, ſüße Aep⸗ 
felſinen und Pommeranzen, erhält man billig bei Jantzen, Gerbergaſſe No. 63. 


2. Handtücher, Servietten und Tiſchtucher em 
pfiehlt in großer Auswahl billigt 
C. A. Lotzin, Holzmarkt M 2. 
30. Langgarten, Kirchhof, W 89. iſt noch ein Reſt meſſingne Sauber und Sie⸗ 
e J. B. Schultz, Wwe. 


be billig zu verkaufen. 
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3. Weiße Matthüte a 15 U. 20 gr. pro Stuck | 4 


empftehtt Max Schweitzer, Langgaſſe 378. 


» Durch Lultdumde verfehlichbare Sintefäfler, 


für Neiſende und für ſolche, die mit Stahlfedern ſchreiben, erhielt Die! WER 
1 8 x we Buchhandlung von Fr. Sam. Gerhard. 
. = Se grüne Pommeranzen bei C. A. Sack & Co, 
227. 34, Be N 

auch Mühen für Herren und Knaben in ſehr gefälligen Facous empfiehlt in einer 
ſehr großen Auswahl Feiſchel, Langgaſſe. 


Immobilie oder unbewktzliche Sachen. Ze 
Nothwendiger Verkauf. Be = 


35. 


gehörige, in der Breitgaſſe hieſelbſt unter der Servis⸗Nummer 1234. und Johan⸗ 
nisgaſſe N 1240. und 1239., No. 78. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, 


abgeſchätzt auf 11,890 Rthlr., zufolge der nebſt Hypothekenſcheine und Bedingungen | 


in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 8 . 
5 den 19. (Neunzehnten) October 1841 Vormittags Zwölf Uhr 
in oder vor dem Artus hofe verkauft werden. 


Zugleich werden alle unbekannten Realprätendenten zur Wahrnehmung ihrer 
4 Den 


Gerechtſame zu dem auf „ 5 
den 19. October 0. Vormittags 10 Uhr 


» 


vor dem Herrn Land⸗ und Stadtgerichtsrath v. Frantzius anſtehenden Termin bei 5 


Vermeidung der Präcluſion hiedurch auf das Stadtgerichtshaus vorgeladen. 
Be Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 


WON 


Sachen zu verkaufen außerh alb Danzig. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 


STE Subhaflations- Patent 
Das hieſelbſt in der Danziger Straße, unter der Hypotheken⸗Nummer 59. ge⸗ 


* 


legene, dem Bürger Johann Gottfried Schnegotzki zugehörige Grundſtück, abgeſchätzt 


auf 901 Rthlr. 2 Sgr. 6 Pf., zufolge der nebſt Hypothekeuſchein in der Regiſtra⸗ 

tur einzuſehenden Taxe, fol x RE ; 
Er am 25. Auguſt c, Vormittags 11 Uhr, 

an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. = 
Neuſtadt, den 1. April 1841. 85 . RR U 
er Roönigliches Landgericht 

als Patrimonfalgericht der Stadt und Herrſchaft Neuſtadt. 

u: \ * y ö 
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e neueſten engliſchen und franzöſiſcheu Filz und ſeidene Hüte, ſo wie 


Das dem Brauherrn Johann Chriſtoph Axt und den Erben feiner Ehefrau zu⸗ 


X. 


as 


— — Geſegelt 


— 
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97: Freiwilliges Verkauf. 8 85 
Die zum a des Hofbeſitzers Carl Friedrich Kohbieter geßhrigen 
e R 

1. zu Müggenhall NR 47. des Hypothekenbuchs, mit 2 Hufen 15 Morgen 
5 emphyteutiſchen Landes, nebſt Wohn⸗ und Wirthſchafts⸗Gebäuden, 

2. zu Müggenhall * 43. des Hypotheken⸗Buchs, beſtehend aus 15 Mogel, 

mit einer Kathe und Garten, 
abgeſchätze auf 3146 Rthlr. 25 Sgr., zufolge der in der Regiſtratur einäufeheuden 
Tare, ſollen zuſammen ohne Wikthſchafts Inbentarium im Wege der * gen 
Sabhaſtation | 
den 2 Juli, Vormittags 10 Uhr, 


an Ort und Stelle in genann en Grundſtücken verkauft werden. 


en Lande und Stadtgericht zu Danzig. 


Schiffs, Rapp o 
Den 7. Juni geſegelt. RR > 

N Klein — d — Knochen. 8 5 

G. Loadmann — Getreide. . ENTER 
Bi = Decker — Amſterdam — er 

J. E. Lucien — 5 j 

x Sant — Bremin — Sof. 

J. Bunſe — 

F. 5 - 
8.28 Umlauf — — Baimbauf — Holz. 
H. Vogelei — Elsfleth : . ; 
E. ©. Rasker — Ge es 2333 


H. Peterſen — Düͤnkirchen — Saat. f ES 
„Remes — Pe Tereburg — Mehl. \ i 
H. Schwarg Spiritus. 


J. Pers — Rügenwalde — Ballaſt a N 
Wieder geſegelt. ee 
€ Brandboff nach der Oſſſer. Wind D. S. O. 
en 8, Juni angekommen. Er 
Scholtens — Darganita — Belgien — Ballaſt. ae 8 


C. Anderſen — Norwegen — Garelde. Wund d. N. d, 
Den 9. Juni Et 
J. Sarmer - — DB Mg. 
P. M. le Goffe — 
1 18. 0 — Dünfirhen — Sagt. 
8 Lagan — London — Getreide. 
* RN — Liverpool = x 
D. D. Greven — Amſterdam — { 
€. G Sat — Bordeaux — Holz. EN 95 
2. G. Meyer — Termunterzie! — Holz, i SRH 
C. H. Janßen — Ehatam N EZ 
Wieder geſegelt. An - 18 
M. C., Peters nach der Oßſſer. RE ind S: 


